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.

Danksagung .
Für die hiesigen Armen erhielten wir : durch das Bürgermeisteramt aus dem Prozeß zwischen C . Weil und S . Isaak 8 fl. 30 kr. ;

von Herrn Kaufmann Anton Haas das Honorar für eine Erpertise mit 2 fl . ; an Zeugengebühren : von den Herren B . Hirsch , Hch . Han -

hart , Hch . Müller , Levp . Bechtold und Schlosser I . Blum je 12 kr. ; von Frau Barb . Höfle und Marie Hoffmann je 9 kr.

Karlsruhe , den 28 . Februar 1870 . Großh . Armenkommiffion .
A. Brauer .

Danksagungen .
Liebesgaben habe ich erhalten : für 3 bedürssige brave Familien 5 fl . 15 kr. von

G R . B . — und für arme Konfirmanden zur Kleidung von E . S . 30 kr . ; von L . I

30 kr. ; von L . W . 30 kr . ; von A . W . 1 fl . 45 kr . ; von E R . 1 fl . ; von M . F . 30 kr . ;

von E . D . 1 fl . 45 kr . ; von L. St . 1 fl . ; von M . Sch . 1 fl . Mit herzlichem Dank !

Karlsruhe , den 1 . März 1870 . Th . Roth , Stadtpfarrer .

Liebesgaben habe ich erhalten : von Sch für eine arme und alte kranke Person 1 fl.

10 kr . ; von E . für Arme 3 fl . 30 kr . ; ebenso von K . 1 fl. 45 kr . ; von G R . B . zum 1 .

März für 2 bedürftige arme Familien 3 fl . 30 kr ; von Frau Simon Wittwe für den

Gustav - Adolf - Berein durch Herrn Kirchenrath Roth , Sammlung von 1869 : 3t fl . 12 kr . ;
von Herrn Gustav Buhl für die Diasporagemeinde Tauberbischofsheim 5 fl ; Opfer im

AbendgotteSdirnst der kleinen Kirche für die Diasporagrmeinde Philippsburg nach Abzug der

kirchlichen Kosten 10 fl . 21 kr. ; von Ungenannt für arme Konfirmanden vier Halsbinden ;
von Ungenannt zur Bekleidung armer , hier nicht heimathberechtigter Konfirmanden 1 fl .

Unter herzlichem Danke hiesür bitte ich namentlich für letztgena nten Zweck um weitere

Gaben . K . W . Doll .

Landes - Gewerbehatte .
Mittwoch den 2 . d . M . , Nachmittags 4 Uhr , Fünfzehnte hauswirthschaftliche Vor -

^psung ; Einige besondere Kvchapparate . Die Ventilation der Wohnungen .

_ Professor Meidinger .

22 Evangelischer Krankenverein .
Mittwoch den 2 . k. M . , Nackmittags 3 Uhr , findet die 27 Jahres-

v :rsammlnng unseres Vereins im Lokale der Kleinkinder -Bewahranstalt ( Erbprinzrnstraße 10 )

statt , wozu alle theilnehmenden Freunde und Freundinnen unseres Werkes eingeladen werden .

Karlsruhe , den 28 . Februar 1870 .
D er Vorstand .

^2 Bekanntmachung .
Seit dem Bestehen unserer Anstalt ist der Ertrag einer alljährlich erhobenen Haus -

collecte eine der Haupteinnahmen der Anstalt und der Berwaltungsrath hat darin das fort¬
dauernde Wohlwollen der hiesigen Einwohnerschaft an dieser gemeinnützigen Anstalt ebenso
dankbar erkannt als darin ein ermuthigendes Zeugniß der Zufriedenheit mit den Leistungen der

Anstalt gefunden .
So wenden wir uns auch jetzt wieder mit der Bitte um Entrichtung eines Beitrags

an die verehrliche Einwohnerschaft , sowohl an unsere ältere langjährige und bewährte Freunde ,
als auch an diejenigen , welche erst in neuerer Zeit hierher eingezvgen sind.

Dje Anstalt hat sich in dem Laufe der Zeit von 16 auf 50 Zöglinge vermehrt und
dem Bedürfnisse stirer nvch größeren Aufnahme hülfsbcdürftiger Kinder kann nur wegeil Mangel
der hierzu nothwendigen größeren Mittel nicht abgeholfen werden ; vielmehr bedürfen wir zu

Erhaltung des jetzigen Standes nothwendig diese Gaben , da manche andere Hülfsquelle theils
eingetrocknet ist , »Heils dies zu werden droht .

BereinSdiener Maisch ist mit der Anmeldung um Gaben und deren Empfang beauf¬

tragt . Derselbe wird unfern bisherigen Gönnern Quittungen präsentiren , sowie neue Gönner
und Helfer aufzusuchen sich bemühen .

Karlsruhe , den 24 . Februar 1870 .
Berwaltungsrath des Waisenhauses .

: v . Stösser .

GanL -Edikt .
Nr . 5,888 . Gegen die Ehefrau de- Consuls

Jssef Lang in Neu -Orleans , Julie , geb
Auf ' m Kolk , dahier wohnhaft , haben wir
Gant erkannt und zum Richtigstellungs - und

Vorzugsverfahren Tagfahrt anberaumt auf
Dienstag den 2 » . Marz d. I . ,

Vormittags 9 Uhr .
Es werden alle Diejenigen , welche Ansprüche an

die Gantmasse machen , aufgefordert , solche in

der Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlüsse - ,

schriftlich oder mündlich anzumelden , etwaige
Vorzugs - oder Unterpfand - rechte zu bezeichnen ,
Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis

durch andere Beweismittel anzutreteu .
In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger

und Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - oder

Nachlaßvergleich versucht und in Bezug auf

Borgvergleiche und Ernennung des Masse¬

pflegers und Gläubigerausschuffes die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitretend angesehen w rdcn .

Die im Auslande wohnenden Gläubiger
haben einen im Inland wohnhafien Zustellungs -

Gewalthaber zu bestellen , widrigenfalls weitere

Verfügungen und Erkenntnisse mit der Wirkung
der Eröffnung nur an der Gerichtötafel ange¬
schlagen , beziehungsweise den bekannten Gläu¬

bigern durch die Post zugesendet werden .
Karlsruhe , den 26 . Januar 1870 .

Großh . Amtsgericht
Eisen . W - Frank .

Durlach . Miethantrag .
2 .2 . Man sieht sich veranlaßt , das auf 16 .

k. M . bestandlos werdende ehemalige Kelter -

lokal im diesseitigen Verwaltungsgebäude mit

dem Anfügen nochmals zur anderweiten Ver -

miethung auszuschreiben , daß dieses Lokal zur
Aufbewahrung größerer Gegenstände sehr ge¬
eignet ist .

Die Bedingungen können täglich bei « nS

eingesehen werden , und es sind die schriftlichen ,
in bestimmter Summe auszudrückenden Ange¬
bote längstens bis zum 10 . März d . I . ver¬

siegelt und mit der Aufschrift „ Soumission "

versehen bei uns einzureichen .
Durlach , den 24 . Februar 1870 .

Großh . Domänenverwaltung .
Nebel .

Fahrnißversteigerung .
3 . 1 . Aus dem Nachlaß der verlebten Großh .

Hofschauipielerin a . D . Sophie Bey werden
i» deren Wohnung , Waldstraße Nr . 81 ( Man¬

sarden ) dahier ,
Montag den 7 . Marz d. I ..

Vormittags 9 Nhr und Nachmittags
2 Uhr anfangend ,

nackbeschriebene Fahrnißgegenstände , alS :
Frauenkle,der . Bettung . Weiß »
zeug , Sckreinwerk , Kückengeräthe
und verschiedener Hansrath , .

gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert, ,
wozu die Liebhaber eingelade » wnven .
» Karlsruhe, , Ler» 28 - Kebruar 1870 -
- ' Großh . Notar Karl Philipps .



Fahrnisversteigerung.
31 Montag den 7. und Dienstag

den 8 . Marz , Morgens 9 Uhr und
Nachmittags 2 Uhr , werden aus der
Verlaffenschaft der Frau Geheimerath von
Friedrich , Kriegsstraße Nr . 76, gegen gleich
baare Zahlung versteigert :

Gold und Silber , Bettung und Weißzeug ,
Schreinwerk von Mahagony : 1 Se¬
kretär , 2 Tische , 1 Kanapee mit Fauteuil
und 4 Stühlen mit gelbem Damastüberzug ;
von Nußbaum : 1 Kanapee mit rothem
Ueberzug, 1 Kanapee mit Persüberzug, ver¬
schiedene Stühle , 3 Pfeilerkommode mit
Marmorplatten, 1 Waschkommode mit Ein¬
richtung , 1 Kommode , große und kleine
Schränke , 3 Spieltische , Thee - und andere
Tische , 1 Nachttisch , Etagere , 1 Küchen¬
schrank mit Glacaufsatz , 1 Fauteuil (Leib¬
stuhl) , Spiegel und Bilder in Goldrahmen,
Operngucker , Vorhänge und Store mit
Stickerei , schöne Bodenteppiche und Vor¬
lagen , Couvertcn , Glas und Porzellan,
Küchengeschirr, 2 Girandolen , vergoldet,
Leuchter, 1 Alabasternhr , Vasen und ver¬
schiedener Hauerath,

wozu die Liebhaber einladet
Baumberger » Tarator

r/ Magazin zu vermiethen.
— Ein dreistöckiges , geräumiges Magazin

ist sogleich oder auf nächstes Quartal zu ver¬
miethen : Langest , aße 32 im zwecken Stock.

Anträge .
^ 3 .2 . Ein gesittetes Mädchen, welches bür¬
gerlich kochen und alle übrigen häuslichen Ar¬
beiten verrichten kann , kann sofon in Dienst
treten : Langestraße 104 im Licki-e-sol.

Wohnungsanträge u. Gesuche .
^ Laden - Vermiethuug.

— Friedrichsplatz 12 ist ein Laden mit
er ohne Wohnung sogleich oder später zu

vermiethen . Näheres bei den Eigenthümern ,
Langestraße 96.

^ --L^ Laden mit Wohnung zu vermiethen .

Weihnungsg fzrche
*3 .2. Eine aus nur zwei Personen bestehende

Familie sucht eine kleine , aus etwa 2 bis 3
Zimmern und Zugehör bestehende Wohnung ,
von welchen mindestens 1 Zimmer nach der
Straße zu gelegen ist , auf 23 . April zu mie-
then. Adresse nebst Preisangabe beliebe man
im Laden Erbprinzenstraße 31 abzugeben.

Lehrstelle.
33 Ein junger Mann mit gute «gu

Schulkenntniffen kann aus Astern
d . I . in die Lehre treten in die ^W . Creuzbauer'sche

Buchhandlung in Karlsruhe .

* Ein reinliches Mädchen , welches selbst
ständig kochen und sonst allm häuslichen Ar
beiten vorstehen kann, findet sogleich eine Stelle :
Stephanienstraße 15 parterre.

* Für auswärts wird auf Ostern für eine
Familie von zwei Personen eine tüchtige Köchin
gesucht , welche auch die Zimmerarbeit mit über¬
nehmen muß. Guter Lohn und gute Behand¬
lung werden zugesichert . Näheres Karl-Fried -
richstraße 20 im zweiten Stock

* Ein Mädchen , wo möglich vom Lande,
welches bürgerlich kochen kann u : d sich willig
allen häuslichen Arbeiten unterzieht , mitunter
auch im Garten arbeiten kann, wird sofort oder
auf Ostern in Dienst gesucht : Nüppurrer
Chaussee 30.

^ * Aus 23. Juli ist ein Laden mit Wohnung,
/-bestehend in 3 Zimmern , Alkov , Küche , 2 ge-

wölbten Kellern und 2 Mansarden, zu ver-^ ^ / ^ ^ /miethen. Zu erfragen im Kontor des Tag¬
blattes .

Zimmer zu vermiethen.
*2 .2 . Innerer Zirkel 7 ist ein geräumiges

Zimmer mit einem Schlafkabinet , gut möblirt ,
sogleich zu vermiethen.

4 .3 . Ein freundliches, möblirtes Man-
sardenzimmer in der Nähe des Bahnhofes
ist sogleich an ein gebildetes Frauenzimmer^
zu vermiethen . Näheres Adlerstraße 31
im dritten Stock .

'— Ein schönes , großes und gut möblirtes
Zimmer ist sogleich oder später an einen oder
zwei noble Herren zu vermiethen : innerer
Zirkel 2 b Schellenzug I .

* Hirschstraße 27, Vorderhaus zwei Stiegen
hoch, ist ein schön möblirtes Zimmer , mit zwei
Fenstern auf die Straße gehend, sogleich zu
vermiethen .

« . * Auf 1 . April sind im Hause Nr. 8 der
^ LLarl-Friedrichstraße, am Marktplatz , zwei schön' / möblirte Zimmer zu vermiethen . Näheres im

Kontor des TagblattesA/ -L ^ . ^ ^ ^ ^
* Kronenstraße 42 , swei Stiegen"

höch , ist
auf den 1 . April ein hübsch möblirtes, auf die
Straße gehendes Zimmer an einen soliden
Herrn zu vermiethen . Zn erfragen daselbst
links.

* Ein ordentliches Mädchen von achtbarer
Familie aus der Schweiz , welches nähen , bü¬
geln und gut bürgerlich kochen kann , sucht bei
einer kleinenFamiliesogleich eine Stelle . Adressen
beliebe man im Kontor des Tagblattes abzugeben.

Cimge Strohhutnäherinnen,
Strohhutbügler

werden sogleich gesucht bei 6 .4.
C . Kramer, 193 Langestraße .

Tüchtige Feuerschmiede
finden für/sihwere Lokomotivarbeit dauernde
und lohnende Beschäftigung bei
3.3 r/ Henschel Sk Sohn in Cassel .

Schneider -Gesuch.
* Mehrere tüchtige Arbeiter finden bei guter

Bezahlung dauernde Beschäftigung bei
M . Gärtner , Kleidermacher^

I ^ Stellen-Anträge. ^
Ein braver Bursche , der mit Pferden

umzugehen versteht, wird zur Bedienung eines
solcher^ sowie zur Besorgung der Garten- und
H<msgeschästc gesucht : Amalienstraße 73.

Langestraße 179 wird ein fleißiger,
kräftiger , junger Bursche als Hausknecht
in Dienst gesucht .

Monatsdienst -Antrag.
* Man sucht eine zuverlässige Person (Mäd¬

chen) in MonatSdienst . Zu erfragen im Kontor
des Tagblattes .

Lehrlings-Gesuche .
— Für unsere Conditoreiwaaren -

fabrik suchen wir zwei Lehrlinge .
Fellmeth Lk Bergmann .

Lehrstellen.
5 3 Zwei mit den nöthigen Vor -

kenntniffen versehene junge Leute
können sofort oder auf Öfter« in
mein Affecuranz- Geschafteintreten .

Karlsruhe , den 4 . Februar: 187« .
Lrnst ^Urirvlckt. Generalagent .

Lehrlings' Gesuch.
* Ein junger Mensch, welcher Lust hat, die

Schlosserei gründlich zu erlernen , kann unter
günstigen Bedingungen sofort oder auf Ostern
eintreten bei

L. Weber , Schlosser, Akademiestraße 16.
l .

Lehrstelle offen .
— Für einen jungen Menschen mit den

erforderlichen Vorkenntnissen ist in der Buch -
druckerci von CH . Th . Gross in Karls¬
ruhe eine Lehrstelle offen .

»4

Lehrstelle.
Ein junger Mann mit guten Schulkenntnissen

findet Stellung in dem Manufakturwaaren-
Geschäft von *

Julius Levinger jun . , .
Langestraße 147 .

Lehrmädchen-Gesuch .-
* Ein wohlerzogenes Mädchen kann unter

annehmbaren Bedingungen das Kleidermachen
erlernen . Bei wem ? sagt das Kontor des
Tagblattes . ^

Stelle -Gesuch.
Lin braves Mädchen aus guter Familie,

welches weißnähen und die häuslichen Arbeiten
verrichten kann , sucht auf Ostern eine Stelle als
Zimmermädchen oder zu Kinder» . Näheres
rm Kontor des Tagblattes.

N . B . Nr . 3251 . Stell -gLsuch.
Ein bestens empfohlenes , im Kleidermachen und
übrigen weiblichen Arbeiten gewandtes Frauen¬
zimmer ( von 24 Jahren) wünscht als Zim¬
mermädchen auf Ostern oder auch früher eine
ihren Leistungen entsprechende Stelle bei einer
Herrschaft zu erhallen . Näheres auf dem

CommisfionSbureau von I . Scharpf ,
Karlsstraße 43 .

Verloren .
* Aus dem Maskenball im Museum wurde

ei« dunkelbrauner Zopf verloren. Abzugebe «
gegen Belohnung beim Hausmeister daselbst .

Verlorene Kinderbroche .
2 . 1 . Am Sonntag Nachmittag wurde eine

goldene Kinderbroche , wahrscheinlich am
Eingang aus der Langenstraße in die alte
Waldstraße , verloren. Der redliche Finder
wolle dieselbe gegen Belohnung im ^ Kontor -4- k
des Tagblattes abgeben. '



^ Verlaufene
2 .2 . Am . letzten Dienstag Abend hat sich

eine blaugraue Katze verlaufen . Man bittet

um Rückgabe derselben gegen gute Belohnung
Erbprinzenstraße 25 im zweiten Stock .

- - _ ^ von 6V , Ok -

^ ^ ä ^ ^ ,> tLve« ist unter der Hand billig zu verkaufen .
! ^ .- Näheres Waldstraße 14 ._

* Zu verkaufen : ein wenig gebrauchtes ,

^ l leichtes , zweisitziges Coup ^ . Zu erfragen

^ Iim Kontor des Tagblattes .

7^

* Zu verkaufen : ein Hahn , drei Hüh¬
ner » Spanier» edle Race . Zu erfragen im
Kontor des Tagblattes .

^ Kaufgesuch .
noch gut erhaltener Schreibpult wird

gesucht . Näheres im Konto r des Tagblattes .

Jur gefälligen Beachtung .
Gold , Silber , Herren - und Frauen¬

kleider , Betten » Möbel , Makula¬
tur - Papier werden stets zu den höchsten
Preise « angekauft bei
* 3 .2 . H . Hilb , Kronenstraße 7 .

Privat -Bekamttmalhrmgen .

C . Arleth ,
Großherzoglicher Hoflieferant ,

empfiehlt
ganz frische Soles , Cabelja « , Laber¬
dan , frische engl . Austern , Bückinge
zum Rohesten , Lachs und ächt marinirten
Eaviar re

Heute
Mittwoch und Donnerstag

frisch gewässerte

Stockfische
empfiehlt

L . . / .

W *
. I -

Spitalplatz 30 .

Junge grüne Bohnen ,
„ Erbsen und

Rheinische Spargel «
empfiehlt bWgst

Louis Lauer ,
6 . 5 .

^ Akademiestraße 12

NaeeLtloni 6i Xapoli
Aecht ital . Maccaroni per Pfund

18 kr . ( 5 Sgr .) , versendet in Originalvcr -

Heute

frischer Enbeljau ,
gewässerter Laberdan

bei Michael Hirsch ,
Kreuzstraße 3 .

- - C. Arleth .
« roßherzoglicher Hoflieferant ,

empfiehlt
frisch angekommenen feinen —
al MUI » » « , — W a «

(Lonckous ) , ckv Idrlv ,
ck« Münsterkäs mit und
Kh» e Kümmel , holl . Edamer , alten Par¬
mesan - , grünen Kräuter - , feinsten Em -
menthaler , besten Limburger » Rahw -
nnd - komadoux -Käse .

^ ^
Kinder , idie mit Zahn - , Stick - oder Keuch¬

husten behaftet sind , werden da¬
von in 24 Stunden befreit , wenn
man denselben meine Katarrh -
brödchen gibt .

Zu haben sind solche in Beuteln n 12
und 2l kr. bei

Th . Brugier , Waldstraße 10.
F . L . Weißbrod .

I »o . H . Müller , pr. Arzt .
- — --

Jeden Tag

Berliner Pfannkuchen ,
ebenso Auswahl in

1 > « ß

empfiehlt
Louis Kaufmann » Conditor ,

— ^ Ludwigsplatz 59 .

Feinstes Blüthenmehl ,
feines Kunstmehl ,

neue türkische Pflaumen , Bamberger
Zwesschgen , Apfelschnitze , Brünellen , Kir¬

schen, Heidelbeere ,
reines Butterschmalz ,
bestes Speiseschmalz ,
acht ital . Maccaroni ,
Suppen - u . Gemüsenudeln

b » Michael Hirsch ,
Kreuzstraße 3 .

LoMte-Fettseiftn
r --' von

I ? . « L

Hoflieferanten .
Das Stück ü 6 kr ., 12 Stücke L Ist . — kr.

„ L 9kr . , 6 „ L — fl . 48kr .
„ L15kr . , 3 „ L — fi . 42kr .

Jedes Stück ist mit unsrer Firma versehen .
F . Wolff K Sohn .

Korsetten und Mnolinen
in großer Auswahl st^ts "

vorräthig em¬

pfiehlt billigst 14 .8 .
C . W Keller , am Ludwigsplatz.

3 .3 . Schmelz - Tiegel , hessische ,
Graphit und Biscuits stets vor¬
räthig bei

Alb . Mock « Comp .

4 . 4 . Das

Weißwlmren-Lager
von

A Himmelheber ,
Langest,aße 165 ,

empfiehlt in neuer und reicher Auswahl :

ächte Valenciennes ,
schwarze Guipures ,
Imitation - Spitzen u Einsätze ,
Cluny Spitze » und Einsätze ,
gestickte Mull - und Jaconet -

Einfätze ,
gestickte Streifen in Mull , Ja -

conet und Leinen ,
Festons uud PlisvS ,
Krausen am Stück,
leinene Bettgimpen und Bett¬

einsätze ,
Schwaben -Spitzen ,
Mull und Tülle ,
Borhangspitzen .

Billige Pastetenterrmen
empfiehlt

Chr . Köbig ,
3 . 1 . Friedrichsplatz 10 .
— - - V

Ganz billige

Geldtäschchen und Cigarrenetms
in dauerhafter Waare empfiehlt in großer
Auswahl

Ludwig Luder ,
Walvfiraße 49 .

Si - - rL

Handschuhwascherei und Färbrrrt.
— Langestraße 62 . im Laden , werden täg¬

lich alle Sorten Handschuhe sehr schön und
geruchlos gewaschen , ebenso in allen Farben
gefärbt .

_
— AuMrkauf.

Ausgezeichneter Wein
von 15 Maas an : Herrenstraße 17 .

Milch-Verkauf.
3 . 1 . In Folge Uebereinkanft mit Fra «

Köbig bitte ich meine geehrten Abonnenten ,
von heute ab die Mlch jede » Morgen um

und Nachmittags um 1 ' /, Uhr der der¬

selben , Frirdrichsplatz 10 , gütrgst nehmen zu
lassen , sowie frde weitere Bestellung bei ihr
gefälligst zu machen .

L . Kühn » Gutspächter, '

von Augustenberg .
Unter Bezugnahme auf obige Erklärung

beehre ich mich ergebenst anzuzeigen , daß ich
von heute an bereit bin , jede Bestellung auf
Milch , sowohl für Säuglinge als auch für
den Hausbedarf , entgegen zu nehmen , nachdem
ich mich von der Vorzüglichkeit der Milch
überzeugt habe .

Frau Köbig »



1

Danksagung .
In Holge rer Bitle im Tagbiatt vom 5 .

Februar sind für die unglückliche , hier nicht
beimathsberechtigte Fsmilie folgende weitere
traben eingegangen :

A . G . 1 fl . 45 kr ; Z . A . X . 2 fl. ; I . R.
1 fl . ; Ungenannt 30 kr . ; B . B . 24 kr.

Zusammen 5 fl . 39 kr.
Hierzu laut Tagbl^ tt Nr . 54 59 fl . 49 kr.

Zm Ganzen 65 fl . 28 kr .
v. S .

Todesanzeige.
Theilnchmenden Verwandten und

Freunden theilen wir die schmerzliche
Nachricht von dem nach 5monatlichem Kran¬
kenlager Montag Abend 6 Uhr erfolgten
Tode unseres lieben Sohnes und Bruders,
AdolfHafner , Kaufmann , mit der Bitte
um stille Theilnahme mit .

Karlsruhe , den 1 . März 1870.
Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Mittwoch Mittag
nry. 3 Uhr statt.

Todesanzeige.
Freunden und Bekannten die traurige Nach¬

richt , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen
hat, unfern innigst geliebten Sohn und Bruder
Karl Nehrlich in ein besseres Jenseits zu
sich zu rufen .

Karlsruhe, den 1 . März 1870.
Die Hinterbliebenen .

. Die Beerdigung findet Donnerstag Nach-
"7 mittag 3 Uhr statt.

Trauerhaus : Adlerstraße 27.
2.1 . So eben ist erschienen und durch die

Buchhandlung von Müller Lk Gräff , zu
beziehen :

Die

Auferstehung des Leibes.
ortrag von Th . Ftngado ,

lten zu Karlsruhe am 23 . Januar 1870.
_ Preis IS kr .

Cäcilien-Verein.
"Heute Abend halb 7 Uhr Chorprobe

für das vierte Konzert .

Z
/ D

Philharmonischer Verein.
Mittwoch den 2 . d . M .,

bends 7 Uhr , Probe im
Museumslokale.

Amtliche Mittheilungen .
(>«» der Karlsruher Zeitung vom 1. MLrz 1870.)

Sein « Königliche Hoheit der Großhe . zog haben
mit höchster Entschließung rom 25 . Kebruar d . I .
gnädigst geruht, dem Professor vr . Goldschmidt
in Heidelberg behufs der Uebernahme des Amtes eines
Raths im Rordeutschrn Bundes -Oberhandelsgericht auf
den seiner Zeit noch anzu zeigenden Zeitpunkt de« Zu¬
sammentritts diese« Gerichtshofs die nachgesucht « Ent¬
lassung au« dem badischen Staatsdienst zu ertheil-n ;
der Bitte des außerordentlichen Professors Vr. Hüb¬
ler in Berlin um Enthebung von der Verpflichtung
zur Uebervabmr der ihm mit höchster Entschließung
» om 5 . November v . I . übertragenen Professur für
.Kirchenrecht , Völkerrecht und juristische Sncyklopädie
an der Universität Freiburg zu entsprechen .

— 3S2 -
65 . öffentliche Sitzung der II . Kammer.

Tagesordnung
auf

Mittwoch den 2 . Mär; 1870,
Vormiltags 9 Uhr .

1) Anzeige neuer Eingaben .
2) Berathung des Berichts des Abgeordneten

Tr lisch eller über das außerorcenllichc
Budget für die Jahre 1870 und 1871 :

I . Staatsministerium ,II . Ministerium des Großherzoglichen
Hauses und der auswärtigen An¬
gelegenheiten ,III . Ministerium der Justiz ,IV . Ministerium des Innern ,VI . Ministerium der Finanzen .

Liederkranz .
Heute Abend 8 Uhr Hauptprob e.

Großherzogliches Hoftheater .
Mittwoch den 2. März . Theater m Bade«.Der Freischütz. Romantische Oper in 4

Aufzügen von Friedrich Kind . Musik von Karl
Maria von Weber . -H.

Standesbuch - Auszüge .
Todesfälle r

28. Febr . Adolf Hafner , Kaufmann ledig alt 23 Jahre .
28. , Joseph »ölitz Postrevisor, ledig alt 45 Jade «. ,28 . . Ka. l Rehrlich , ledig , alt 22 Jahre , Baker -h-

Tanzlehrer Rehrlich.
23. » Bcnoit 8azcwski von Eriffon , Laglöhner ,

ledig , alt 37 Jahre .

iellmelli L verZMAnn ,
— Hoflieferanten ,

empkellleii illrs
Mooolaäsll , VSLL , klU 18v1l 6886 IL26 IL ,»688ert- k«nd«II8 ) , ^ u-tiqueure,

ln reiclMer ^ U8vgfi1 nnä 211 niL88iA6n kremen.

Die Buchbinderei von Müller S» Gräff
(Zähringerstraße 96)

empfiehlt sich hiermit zur Anfertigung aller in ihr Fach einschlagenden Arbeiten bei
solider Ausführung und billigen Preisen .

Wolfes Kalligraphie.
Freitag den 4. März beginnt ein zweiter Curfus meines nur achtstündigen

Schnell- und Schön-Schreib -Vlnlerrichts
für Damen und Herren besonders.

Resultate Hiesiger, worin der Beweis geliefert ist , daß selbst schon nach
vierstündigem Unterrichte die schlechteste Handschrift in eine schöne und geläufige
umgewandelt ist , hängen in der Bielefeld 'schen Hvfbuchhandlung zur geneigten
Einsicht aus .

Honorar 8 , 16 oder 32 fl.
Nur vorher Angemeldete können berücksichtigt werden .

I . Wulff , Lehrer der Kalligraphie,
äußerer Zirkel 10.

Oie
Lsevv » 8-

, ,L « 8M8 «

. schließt Versicherungen auf das menschliche Leben in jeder
wünschbaren Form und zu ganz liberalen Bedingungen

fab , insbesondere :
») Versicherungen auf den Todesfall ;
b) Leibrenten - und Pensions - Versicherungen ;
c) Altersversorgungs - und Aussteuer - Versiche¬

rungen gegen feste, billige Prämie .
Prospekte werden gratis verabreicht und Auskunft bereit¬

willigst ertheilt durch
Herrn Max Maisch in Karlsruhe ,

„ Karl Löffler in Durlach ,
„ Ed . Schlatter in Mühlburg .

Epileptische Krämpfe (Fallsucht)
heilt brieflich der Specialarzt für Epilepsie Doctor O ILII -
Ils «Ir in Berlin , Mittelstraße 6 . — Bereis über Hundert geheilt.ereitß

-l
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Eintrachtssaale.

Montag den 7 . März des Schalk - Jahres 1870 :
Der schauer- W 'A vollste Spuck:

Die Mordgrunddruck

Fuldisches
VI»v»tvr

im Eintrachtssaale.
Montag den 7 . März des Schalk - Jahres 1870 :

bei Grötzingen ,
oder

Liebe, Verzweiflung, Haß, Reue, Plaisirvergnüglichkeit und
Jndifferentisums;

großes Blut- , Trauer - und Thränenspiel in drei jammervollen , miserabel« Acten , mit vollständiger Vernachläßigung der aristotelischen Ein¬
heiten und kolossal fabelhaften Anachronismen , jedoch nicht ohne einige obligate Accorde aus der Harmonie der Sphären und sichere Aussicht

aus pyramidale Tantiemen.
Dichtung vom Sohne meines Vaters .
Composition vom Galten meiner Mutter .

Ritter Kunibert von Drachenfels , Bewohner der Augufienburg » ein gutmüthiger, polternder Alter , der dem Zuschauer
so lange iu einem ganz paffabeln L .chte erscheint, bis er in andere Umstände kommt, die ihn zu einem Anstrich von Brutalität zwingen . Er
ist durchaus moralisch und hat blos die zwei Fehler : daß er erstens gern bis nach elf Uhr kneipt , und dann , daß er raubrittert. Daß er
Wittwer ist , dürfte wohl die beste Seile an ihm sein .

Amalgunde , feine Tochter , eine in norddeutschem Pensionate erzogene , ächt deutsche Jungfräulichkeit mit blonden Augen und
blaue» Haaren. Sie liebt den Mondschein und den Schweizerkäs , trinkt früh Milch statt Kaffee, kann das Tanzen nicht vertragen und stricktin der Viertelstunde zweiundsünfzigmal herum . Im Uebrigen ist sie gerade so uneins und zerissen mit sich selbst , wie ihr Vaterland.Edeward , Leibpage Kuniberts , stille Liebe Amalgundens, ein Harm- und anspruchsloser junger Mensch mit gänzlich vernach -
läßigter Schulbildung, der , da er das Einmaleins und mensa mensao nicht capiren konnte , beschlossen hat , sich dem Raubritterstande zuwidmen . Seit er stille Liebe Amalgundens geworden ist , hat er sich das Rauchen und Schnupfen abgewöhnen müssen ; dafür gemußt er
Küsse und Umärmelungen seitens Amalgundens , die ihm weiß macht, dich wäre Nektar und Ambrosia, er glaubts aber nicht . Seine kühnste
Hoffnung ist der fuldische Reichs Elephanten-Orden 4. Klaffe , ohne Lorbeerzweig.

Safsafraß von Eulenhorst , Bewohner des Thurmbergs, ein dito Raubritter. Dieser arme Mensch hat das Unglück, vom
Poeten zum Jntriguant bestimmt zu sein , ist deßhalb nothwendiger Weise in Amalgunden verliebt , er mag wollen oder nicht , und hat das
ganze Stück hindurch nichts weiter zu rhu» , als jenen ewig denkwürdigen rothen Faden zu halten , der sich durch jedes wohlconditionirteDrama zieht. Daß er als Jntriguant grob und malitiös ist , braucht nicht erst erwähnt zu werden .

Der Knappen Zween » Zwo oder Zwei . Das Einzige , was von diesen zu sagen ist , ist das , daß von ihnen gar nichts
zu sagen ist.

Prologus , ist zunächst dazu da , um die böse Siebenzahl voll zu machen , dann , um den respectabeln Zuschauern das Biele, was
sie nicht verstehen werden , zu erklären , namentlich die pompösen , magniperben Dekorationen, welche den Histrionen von einem der höchsten
Würdeträger des heiligen suldischen Reichs , der das Anzeichen und Anschmieren vortrefflich versteht, da er von so viel Pinseln umgeben ist,eigens zu dieser Vorstellung huldreichst überlassen worden sind.

Äußer - emige Sichhevausstellniise:
Ritter, dumme Streiche, grüne Sträucher, Bäume, Grobheiten , Knappen , der berühmte rothe Faden, ein wollener Strickstrumpf , Dienstmännerund Haard'.waldbummler, MiuneglüS, Zipfelmützen, das Walten des Fatums, Schlafpelze , Schwerterklirren, Couliffen, Ahnenbilder , moralisches
Bewußtsein , Taschenmesser , Nebenumstände , weiße Rüben , dramatische Momente, Sporenklirren , ein Strickbeutel , Liebesgötter und ein Frei¬

exemplar des Karlsruher Tagblatts .

Anfang 7 Uhr. — Ende 9 Uhr
Billete auf Sperrsitze L 1 fl . 12 kr.

L — fl . 48 kr.
L - fl . 36 kr.

in den Saal ,
auf die Gallerte

sind von Donnerstag an zu haben bei den Herren Musikalienhändlern Schuster und Al . Frey , sowie bei A . Serauer , Friedruchsplatz 2 .und Abends an der Kaffe.
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Neu angekommen .

Von meinen Einkäufen find eingetroffen :

Frühjahrs - und Sommerkleiderstoffe,
Jaguettes und Fantasiemäntelchen,
gewirkte Chiles, Seidenzeuge, Sammt

in prachtvoller Auswahl .

1 F. vr «M88 .
Die Samenhandlung

von

Zähringerstraße 106 ,
zkigt hiemit die Bereitschaft ihres Preisverzeichnisses über

Garten -, Feld -, Gras -, Wald - und Blumensamcn
3 . 1 . empfehlend an .

Karlsruher Wochenschau .
Mittwoch den 2. März r

Großh . « unfthalle , Vorm. 11 — 1 Uhr und Nachm .
2 - 4 Uhr .

Großh . Sammlung vaterländischer Altrrthiimer ,
Bonn . II — 1 Uhr und Nachm . 2— 4 Uhr . (Die
Ktrindenkmale hefindrn fich im Kuppelbau des Großh .
Orangeriegetäuder , dir Antteaglten und Broneen aber
i« «bern Eorridor rechts der Großh . Kunfthalle .)

Donnerstag de» 3 . März :
Großh . Naturalien -Kabinet , Vorm, io - 12 Uhr und

Nachm . 2 —4 Uhr .

Freitag de» 4. Mär ; r
Im Großh . botanischen Garten find die Pflänzen -

häuser geöffnet Vorm . 10 — 12 Uhr und Nachm.
2 - 4 Uhr .

Viertes Abonnements -Konzert des Großh . Hoforchesters im
großen Museumssaale , Anfang 7 Uhr .

Sonntag den 6. März :
Großh . Sunsthallt , Vorm. 11 — 1 Uhr und Nachm

2 — 4 Uhr .
Großh . Sammlung vaterländischer Altrrthiimer ,

Vorm , l l — 1 Uhr und Nachm . 2— 4 Uhr .

Kunstverein in der Großh . Kunsthalle (unterer Corridor links vom Eingang) .
Geöffnet Sonntag und Mittwoch Vormittag « 11 — 1 Uhr und Nachmittag « 2 —4 Uhr .

AuSge stellt :
12 . Weiblicher Kopf , von A . Feuerbach ( Privatcigenthum ) . — 13 - Der fromme Beobachter , von I .

Matter in München . — 18 —20 . 3 Landschaften von R . von Riedmüller in Stuttgart . — 21 . Der abgeblitzt«
Liebhaber, von I . Gaißer in München . — 22 II Kohlenzeichnungen , von V . Zeppenfeld in Düsseldorf . — 2g .
Heimgekchrter Schäferhund , von Alma Holtzhcimer in Düsseldorf . — 30 . Parthie am Chiemsee . von Lud Carreggio
in München — 3t . Früchtestück,' von Zofi Correggio kn' München . — 32 . Motiv vom Mauersce von F . Bertram
in Königsberg . — 34 - Landschaft, von F . AderS. — 38 . Gretchen , von W . Röggc in München . — 39 . Moses
beschützt die Töchter JethroS » von A . Gabl in München . — 40 . und 41 . Zwei Landschaften, von Verhas in Heidelberg .
— 43 - Finnländische Mondnacht , von Hj . Munsterhjelm . — 45 . 5 Zeichnungen , von Hans Thoma . — 48 . Die
Kapelle in GrünSfrldhausen . von Geist ( Privateigcuthum ) .— 47 . Hcrbstfrüchtc , von F . Heimcrdinger in Hamburg
— 48 . Fischerhütten am kubischen Haff , von W . Behring in Königsberg . — 49 . Landschaft , von Wilh . Fries in
Weinheim . — 50 . Parthie bei Wertheim , von E . Weyßcr . — 51 . Parthie bet Basel , von Demselben . — 52 .
Gebirgslandschaft , von E . Lugo in FreiburgL — 55 . Männliche « Portrait , von I B . T « tkne . — 56 . Hyrolrr Alpe
im Schenthal , von Wilh . Frey . — 57 . Dtr Dichter Arivst fäll « unter die Mäuder , von Geyer in AligSbnrg . -- -
58 . Maler und Portier , von Demselben

Täglich :
Großh . Hofbibliothek ( im Großh . Schlöffe , Eingang bei der Gchloßktrche ) ist , mit Ausnahme der Sonn,

und Feiertage , täglich von 11 — 12 und Mittwoch « auch Nachmittag « von 3 — 5 i« Sommer und 2—4 Uhr
Winter geöffnet.

im

Großh . Landwirthschaftlicher Mnstergarteu vor dem Friedrichschoe.
Die Ausstellungen der Landesgewerbehalle » An Sonntagen Vormittag « 11 — 12 Uhr und

Nachmittag « 2 —4 Uhr , an Werftagen Vorm , iss — 12 Uhr und Nachm . 2— 4 Uhr .
Thiergarten . Von Morgens bi» Abend «. Eintrittspreis für . Ntchtabonnenten 8 kr,, für Kinder 3 kr»

Unteroffiziere und Soldaten 3 kr

Mittheilungen
aus dem

Gesetzes - und Verordnungs-Blatt
für ras Großherzogthum Baden .

Nr . 14 vom 28 . Fe bruar 1870

Inhalt .
Gesetz :

die ' teuere,Hebung tür d-n Monat März 1870 b-treffend .
Verordnung

des Ministeriums de « Innern :
die Lcit ng de« Luswanderungswesens betreffend .

Kirchenbuchs -Auszüge .
Getauft r

Berichtigung z. Tagblatt Nr . 59 -
30 - Jan . Flora Luise , geb . den 28 . Dezember , « ater

Kail Walter , Bürger u . Kaufmann hier .

Frem - e
In hiesigen Gasthöfen .

«Englischer *5of . Hilberg . Kfm r . Frankfurt .
Frl Mrra v . Riga . jFrau Alexander v Pari « , » eaf
o. Delden v . Lachen . ,

Erbprinzen . Maucrr Opernsänger von Berlin.
Hod ' p . Kfm . » . Basti . Audler , Nim . » . Frankfurt .
Waller , Kfm . r . Straßblirg . retour m . Kam . «an
Marseille .

Geist . Lerch « fm . v. Offenburg . Bakel , Wein-
Händler v . HeiterSbeim . » «rtheimer , « einhdl . v. Offen -
burg . » ronn Priv . » . Eonstanz .

Goldener Adler . Schnabel, Kfm . v . Afchaffm -
burg Heninger , Siathschreiber » . Kirnbach . Melier ,
« fm . v. Paris . Maier , F - br. , . St . Gallen . Fried¬
rich , Kfm . v . Stuttgart .

Goldenes Schiff . Mayer . Kfm . v . Hechingen.
Müller m . Frau u . Katz . Kfm . v. Prag .

Grüner Kaiser . Kfm . r . München . Sauer ,
Kfm . v. Basel . Jmergrüo Kfm v. Soblenz . Steru .
Fabr . v . Mühlbeim chofmann Landrichter v. Her¬
zogenaurach . Dürr . Jnsp v Müllhei -n . Rowunb ,
Ing . v. Leipzig , « »hier , Architekt » . Friokfurt Ubl -
mann , Kfm . , . Waldsbut . Nomaun m . Frau von
Genf .

HStel !Große . Barberg , Kaufm . » . Elberfekd.
Apfel , Kfm . v . Finsterwald , « enzir . Kfm . v. Reu¬
stadt . Bloch Kfm . v . Frankfurt . Steri , Kfm. von
Berlin Günther , Kfm . o . Braunschweig . Bekrich .
Kf« . v . Li erzen . Stern . Kf » . v . Sil » , Müll » ,
Kfm r . Mannheim . Schütt . Kfm . o . Bühl . Schmidt ,
Fabr . v . Bremen . Finger , Kfm . v . Pari « .

Nassauer Hof . Duckg « . Kaufm . v. Salzburg .
Wormser Kfm v . Colmar .

Römischer Kaiser . Wickel . Kfm . » . Frankfurt .
Fekrrer , Reut . v . München . Fdrcht m . Frau v. Paris -

Ritter . L« Eonze m . Frau » . Eonstanz .
Silberner Anker . Keil , Kfm . v. Wien .
Stadt Straßburg . Kaufmann , Müller ». » An¬

heim .

_
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Redigtrt und grdruckt unter Verantwortlichkeit der Ehr . Fr . Müllrr '
scheu Hostuchhaudlung .
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